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Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV Richelbach 1947 II : DJK Wörth II 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

Wölfelschneider fixiert zwei Punkte für die DJK Wörth II

Als Daniel Wölfelschneider sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Richelbach 1947 II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Richelbach 1947 II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Rudolph, Wölfelschneider und Schmitt, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Löhr / Haas ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Rudolph / Wölfelschneider hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Keinen Zähler beisteuern konnten Haas / Bauer
im Spiel gegen Schmitt / Wöber, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Erik Löhr eine Vier-Satz-Niederlage
gegen Heiko Rudolph kassierte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Hubert Haas derweil die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen
war, mit 1:3 gegen Reinhold Schmitt abgab und eine Niederlage kassierte. Beim 3:1-Erfolg gegen
Julian Wöber kam Clemens Haas nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Haas beendet wurde. Brigitte Bauer verlor dann ihre Partie indes gegen Daniel Wölfelschneider
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 3:11, 3:11. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:5. In toller Verfassung präsentierte sich Erik Löhr im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Reinhold Schmitt. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Hubert Haas das Spiel gegen Heiko Rudolph noch aus der Hand und
verlor mit 12:10, 8:11, 9:11, 6:11. Die siegbringende Taktik fehlte Clemens Haas bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Daniel Wölfelschneider ab dem Start. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Richelbach 1947 II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 11
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.03.2023
gegen den TSC Obernburg an. Für die DJK Wörth II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Elsava Elsenfeld II am 23.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 21:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Richelbach 1947 II

Doppel: Löhr / Haas 0:1, Haas / Bauer 0:1 
Einzel: E. Löhr 0:2, H. Haas 0:2, C. Haas 1:1, B. Bauer 0:1 
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 DJK Wörth II
Doppel: Rudolph / Wölfelschneider 1:0, Schmitt / Wöber 1:0 
Einzel: R. Schmitt 2:0, H. Rudolph 2:0, D. Wölfelschneider 2:0, J. Wöber 0:1


